Vereinbarung
Uber ehrenamtliche Tatigkeit

1. Frau/Herr/*

(im Folgenden die/der ehrenamtlich Engagierte)

Ubernimmt folgende Tdatigkeit:

Mit dieser ehrenamtlichen Tatigkeit sind folgende Aufgaben verbunden:

2. Der woéchentliche/monatliche Zeitaufwand fir das Engagement betrégt: Stunden.

Ergibt sich in der Praxis ein anderer Zeitbedarf, wird dieser gemeinsam neu vereinbart.

3. Als Zeitraum fir die ehrenamtliche Tatigkeit wird vereinbart:

Beginn: Ende:

Der vereinbarte Zeitraum kann jederzeit angepasst werden.

4. Die/der ehrenamtlich Engagierte erhdlt die fur die Tatigkeit erforderliche Unterstiitzung. Dazu
gehoren beispielsweise Ansprechpersonen, Planungs- und Auswertungsgesprdche,
Arbeitsmaterialien, technische Gerate sowie der Zugang zu Informationen und Rdumen.

5. Ansprechpartner¥inim Ehrenamt ist:

Er/Sie/* fuhrt regelmaBige Planungs- und Auswertungsgespréche durch.

6. Die/der ehrenamtlich Engagierte wurde Uber die verfiigbaren Mittel sowie die Méglichkeiten der
Kostenerstattung informiert.

7. Die ehrenamtliche Tatigkeit erfolgt freiwillig und unentgeltlich. Durch das Engagement entsteht
kein Arbeits- oder sozialversicherungspflichtiges Beschaftigungsverhdltnis. Entstehende Auslagen
kénnen im Rahmen der geltenden Regelungen erstattet werden.

Informationen zur Kostenerstattung werden als Anlage ausgehdandigt.
8. Ehrenamtlich Mitarbeitende haben Anspruch auf Qualifizierung und Fortbildung. Fir einzelne

Tatigkeiten sind entsprechende Schulungen erforderlich.

Informationen zur Datenverarbeitung finden Sie unter https://ehrenamt.bistum-essen.de/datenschutz
Dieser Bogen istim Downloadbereich der Ehrenamtsseite erhdltlich



https://ehrenamt.bistum-essen.de/datenschutz

10.

1.

12.

Vo

Auf Grundlage einer ,,Ordnung zur Férderung und Quadlifizierung zu ehrenamtlichen Diensten im
Bistum Essen” kénnen auf Veranlassung des Pfarrgemeinderates fir diese entsprechende Mittel zur
Verfigung gestellt werden.

Die/der ehrenamtlich Engagierte ist im Rahmen der gesamtkirchlichen Regelungen bei der
AusUbung ihrer/seiner ehrenamtlichen Tatigkeit unfall- und haftpflichtversichert. Weitere
Informationen enthdlt das Merkblatt zum Versicherungsschutz.

Die/der ehrenamtlich Engagierte wahrt Vertraulichkeit Uber alle Informationen, die ihr/ihm im
Rahmen der Tatigkeit bekannt werden und nicht fUr Dritte bestimmt sind, auch Uber die Dauer
ihrer/seiner Beauftragung hinaus. Wo sie seelsorgerlich tatig werden, ist das Seelsorgegeheimnis
zu wahren.

Die geltenden Datenschutzbestimmungen sind einzuhalten; hierzu hat die/der ehrenamtlich
Engagierte die Verpflichtungserklarung nach §5 KDG zu unterzeichnen.

Die/der ehrenamtlich Engagierte verpflichtet sich zur Einhaltung der Bestimmungen der Ordnung
zur Pravention sexualisierter Gewalt des Bistums Essen. Je nach Tatigkeit kann es hierbei
erforderlich sein, ein erweitertes Fihrungszeugnis gemdaB §72a SGB VI vorzulegen und an einer
Kindeswohl- bzw. Praventionsschulung teilzunehmen sowie eine Selbstauskunftserkldrung
einzureichen und einen entsprechenden Verhaltenskodex zu unterzeichnen.

Auf Wunsch erhdlt die/der Engagierte nach Beendigung des Engagements einen Nachweis iiber
Art, Umfang und Anforderungen der Téatigkeit.

Pfarrei / Kirchengemeinde / Einrichtung

Ort / Datum Unterschrift Ansprechpartner®*inim Ehrenamt

Unterschrift der/des ehrenamtlich Engagierten

Anlagen

J Verpflichtungserklarung gemaf §5 KDG

[ Selbstauskunftserklarung

O Verhaltenskodex

Informationen zur Datenverarbeitung finden Sie unter https://ehrenamt.bistum-essen.de/datenschutz
Dieser Bogen istim Downloadbereich der Ehrenamtsseite erhdltlich



https://ehrenamt.bistum-essen.de/datenschutz

	FrauHerr: 
	Der wöchentlichemonatliche Zeitaufwand für das Engagement beträgt: 
	Beginn: 
	Ende: 
	Ansprechpartnerin im Ehrenamt ist: 
	Pfarrei  Kirchengemeinde  Einrichtung: 
	Ort  Datum: 
	Verpflichtungserklärung gemäß 5 KDG: Off
	Selbstauskunftserklärung: Off
	Verhaltenskodex: Off
	übernimmt folgende Tätigkeit: 
	Aufgaben: 


